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Ffl. ,·. HAUER: Beiträge znr Paläontologie Ö:;terreichs. Wien nnd 

Olmiitz 4°, 1. Bd., 2. Hel't, .S. 33-64, mit 8 Tlln. 1859 (,·gl. Jb. 1858, 504). 
Dii,ses Hdt enthält den ·Schluss von: 

m. SuRss' Abhandlung iiber die Brachiopoden der St1·amher9er Schirh-

ten mit folgenden Arten: 
s. Tf. Fg. s. Tf. 1-'g. 

Tcrcbra.tula Mcgcrlci a [{J:-;G 

nucleata 33 3 1-i ambitiosa. n. 47 " 9 

diphya CoL. 31 3 13 Petersi Honxu. qs i> 10-1·1 

? reticulata SCHLOTH. 3:i 4 ·1 Argiopc Dti!I. 

rcpanda ZJWSCHN. •P· 3:; 4 'l .speciosa. n. 49 :; 14 
Terebratulina D'Ü. Rhyncho11r,lla 11:0. 

substriata SCHLOTH. 1-p .. 37 " 3-6 strioplieata Qt', -~)), 49 ii (j--19 

lat.irostris n. 38 4 7-8 subvarialJilb DVD~. 50 5 w 
,valtlhcimia Klaü ~poliata n. :,1 6 1 

cataphracta n. 39 4 9, 10 Astieranrl D'O. 51 6 '!, .l 

lugubris "· 40 4 11-12 norma.lis n. c,1 6 4 

mag-adiformis ZEi.'SCJI:,;. ·'l'· 40 4 13-17 lal:uno:::a 8CHLUTH. '1'· 53 (j J-7 

Hoheneggeri n . . 4l ~ 18-20 pachythcca ZSCH\'. 5,j 6 8-10 

cacliformis n. q~ ; sp:i.rl):(·ost,t ÜPP. 55 (, 11-12 

strigillata n . .. 43 5 2 l[ollt.'n0.;;·gcri 80ESö 56 6 13-19 

llörnosi Hüll'iG. q3 5 3 Tatriea Zscus. 47 2!) 

Hynniplioria "· g. 

globularis n. tp. 44 5 1-S 

H yn n i p h ori a ( die Pflugschaar-Trägerin), eine nenc Sippe, die vom 

Vf. sehr weitläulig beschrieben, aher nicht ,Jiagnosirt wird, unterscheidet sich 
äusserlich durch glatte lfogcl-Form, Erbaen-Grösse, merkwürdige Abplattung 
beider Buckeln, eine dnrchscheinende · dunkle Längslinie unter beiden, die 

eine mittle Längss,heidewanrl andeutet, und durch eine11 Schloso-Apparat, der 

sich ohne Abbildung nicht gut deutlich machen lässt, aber auch vom Vf. 
selbst nocl1 nicht in allen Einzelnheiten als sicher m1gegeben · werden kann, 

da er dieselben nur aus vielfältigen Anschlilfen zn P-ntnehmen vermocht. Jerlcs 

Septum scheint eine in rlcn innern Raum hineinragende und mit seiner Spilze 

dem des andern Septums entgegengesetzte Sichel darznsLellcn, die beide, 

weil sie von ungleicher Grösse sind, sich nicht begegnen. Eine dieser 
Sicheln hat rechts und links einen l'flugschaar-l'örmigen Fortsatz an sich 

angelehnt. 
IV. K. F. PETERS: Beitriill"e zur Kenntniss der Sehildkrüten­

Resle aus den Österreichischen Tertiär :t'Ablagerungen, S. 59- 64, 
Tf. 1-4. Es sind Nachträge zu friiheren Arbeiten des Vfs., in Panzer­

Theilen bestehend: 
~ Tf. F~ o· 

Trionyx (Gymnopns) Vindoboncnsis P. 59 1 1-3 
,, ( ,, ) Stiriacus P. 60 2 
,, ( ? Austriacns P. n. sp. 61 3 

Emys l\lichelottii P. II. Sp. 6:-l 4 
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